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Haar

Verkehrsideenwerdenkonkreter

MitvielRückendeckungderBürgerwollenBürgermeisterinMüllerundderGemeinderatschon

baldMaßnahmenergreifen,umdieGemeindezuentlasten

VONBERNHARDLOHR

Haar-Auchwennnochnichtsbeschlossenist,sozeichnetsichdochimmerdeutlicherab,dass

zumindesteinigekonkreteMaßnahmenausdemumfassendenMobilitätskonzeptinHaar

schonbaldrealisiertwerdenkönnten.EsdürftenVerbesserungenfürFußgänger,Radfahrer

sowieverkehrsberuhigteBereicheanderFreibadstraßeundinGronsdorfumgesetztwerden.Die

BürgersprachensichjedenfallsmitdeutlicherMehrheitinmehrerenBeteiligungsrundendafür

aus.DasRathaushatimVorgriffbereitszweiMachbarkeitsuntersuchungenzuzweikonkreten

PunkteninAuftraggegeben.

WasVerbesserungenimHaarerStraßenverkehrangeht,sindderFantasiederzeitkeineGrenzen

gesetzt.DasistzumeinendemKommunalwahlkampfgeschuldet,aberangesichtsvon

verstopftenStraßenauchderblankenNot.DieSPDunddieCSUmachensichfüreine

RückstufungderB471unddenBaueinerAutobahnparallelestark,dieGrünenwollendie

TrambahnvonBergamLaimamliebstenbisHaarweiterführenunddieFDPmachtdie

RingbahnumMünchenzumThema.

RelativkonkretsindbereitsvielekleineProjekteinnerorts,dieimMobilitätskonzeptaufgelistet

undvondenBürgernpositivbewertetwerden.IneinerMachbarkeitsstudiewirduntersucht,

welcheFlächenamBahnhoffürdenAufbaueinesBusbahnhofsbenötigtwerden,damitdas

VerkehrsdrehkreuzHaarausgebautwerdenkann.EineweitereStudieprüftdie

LeistungsfähigkeitderKreuzungKeferloherStraße/B304.Erkenntnissedaraussollenbeider

Beurteilunghelfen,obeineStraßezwischenRichard-Reitzner-AlleeinEglfingundderKeferloher

Straßesinnvollwäre.EinesolchekönnteEntlastungfürdieLeibstraßebringen-vieleBürger

sindderMeinung,dieseOptionsolleinBetrachtgezogenwerden.

DiezweigroßenThemendesHaarerMobilitätskonzeptssinddieAutobahnparalleleals

ErsatzstraßefürdieB471,derenUmsetzungabernochvollkommenoffenist.Solltedas

MobilitätskonzeptinGänzebeschlossenwerden,dürftedieUmgestaltungderLeibstraßein

einenverkehrsberuhigtenGeschäftsbereicheinesdererstenkonkretenProjektewerden;wobei



BürgermeisterinGabrieleMüller(SPD),wasdieAusgestaltungimDetailangeht,weitere

BeteiligungvonBürgernundGeschäftsleutenangekündigthat.

FürFußgängersindetlicheMaßnahmenimGespräch.ZumBeispiel:DerGeh-undRadweginder

nördlichenLeibstraßeundanderB471sollverbreitert,eineneueGehwegverbindungzwischen

HubertuswegundHans-Stießberger-Straßegeschaffenwerden.UmQuerungshilfengehtes

etwaamRathausinderBahnhofstraße,inderLeonhard-Strell-StraßeinGronsdorf,inder

Johann-Karg-StraßeinSalmdorfsowieimJagdfeldringamSchulzentrum.Insgesamt58

VerbesserungsvorschlägesindfürdenRadverkehraufgelistet,allewurdenvondenBürgernmit

deutlicherMehrheitbefürwortet.DagehtesumdieAusweisungderGronsdorferStraßeals

Fahrradstraße,umneueundbreitereRadwegesowieSchutzstreifenaufdenStraßen.Einer

könntebeispielsweiseinderUnterführunginderLeibstraßekommen.DieUnterführunginder

KeferloherStraßekönntemiteinemRadweginbeideRichtungenaufderWestseiteodermit

SchutzstreifenaufbeidenSeitenderFahrbahnsichererfürRadlergemachtwerden.Die

MeinungeninderBürgerbeteiligunggingendajedochauseinander.

SolltendieFreibadstraßeunddieKolonieGronsdorfverkehrsberuhigtwerden,wärendortauf

denFahrbahnenFußgänger,Rad-undAutofahrerdemnächstgleichberechtigtin

Schrittgeschwindigkeitunterwegs.EinegroßeZahlBürgersprachsichauchdafüraus,

angrenzendzurFreibadstraßedieWaldluststraßeindieVerkehrsberuhigungeinzubeziehen.

Favorisiertwurdeaber,diesealsFahrradstraßezuwidmen,wohöchstensTempo30erlaubtist.

GrundsätzlichistThema,dieWaldluststraßefürAutofahrerunattraktivzumachen,weilvielevon

derB471zurB304RichtungMünchenabkürzen.

ImMärzkönntedasMobilitätskonzeptdemGemeinderatzumBeschlussvorgelegtwerden.Eine

Mehrheitdafüristzuerwarten.WasdannwieundmitwelchemTempoumgesetztwird,hängt

wohldavonab,wiedieKommunalwahlam15.Märzausgehtundwiedanndie

MehrheitsverhältnisseimGemeinderatsind.Sicherist,dassimZugederMobilitätswendedie

GemeindewerkezweiweitereElektroladestationenerrichten:ImJagdfeldnahedemGymnasium

sowieanderBeethovenstraßenahedemSupermarkt.DerweilstockenÜberlegungender

GemeindezurEinrichtungvonMinibuslinien,weildiesenochnichtindenNahverkehrsplandes

Landkreisesaufgenommenwurden,dessenNovellefürdenHerbstgeplantist.DieGemeinde

hofftweiter.


